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der Abgeordneten Wabl und Genossen 
~ffentliche Wirtschaft und Verkehr 

Anfrage 

an den Bundesminister f~r 

betreffend das Gesamtverkehrskonzept Österreich (GVK-Ö) 

F~r das seit 1980 in Arbeit befindliclle Gesamtverkehrskonzept Österreich 
war urspr~nglich ein ßeorbeitungszeitroum ~on drei bis vier Jahren ver­
anschlagt. Bundesminister Dipl.Ing. Dr. Streicher hat die Fertigstellung 
des Gesamtverkehrskonzepts Österreich wiederholt angek~ndigt. Bislang \vurde 
aber noch kein Konzeptentwurf zur Begutachtung versandt. Verkehrspoli~ 
tisches Flicblerl~ und unrealistische Phantasieprojektem~ssen als Ersatz 
f~r eine inte0rierte zukunftsweisende Verkehrspolitik, die den Um,..relt­
erfordernissen gerecht ,,,ird, herhalten. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhane folgende 

Anfrage: 

1. Bis wann wird ein Entwurf ZUD Gesamtverkehrskonzept Österreich mit kon­
kreten Haßnahmenkatalogen und Realisierungsschritten· (einschließ-
lich Zeitpläne) vorliegen? 

2. Ist ein Begutachtungsverfahren vorgesehen? 

3. Hird das Gesamtverkehrskonzept Österreich ein Konzept des Bundes­
ninisters f~r ~ff~ntliche Wirtschaft und Verkehr oder ein verbind­
licher politischer llandlungsrahmen der gesamten Bundesregierung sein? 

In Arbeitsprogramn der Bundesregierung findet das Gesamtverkehrskonzept 
Österreich mit keinem einzigen Wort Erwähnung. 

4. Welche Kosten sind in Zuge der Arbeiten am Gesamtverkehrskonzept 
Österreich bislang angelaufen, und zwar unterteilt nach Jahren und 
Raumkosten (Elisabethstraße, Operngassse, Radetzkystraße), Personal­
kosten und externen Honoraren. 

5. \.Jelche Eckdaten (Hirtschafts,,,achstllm, Arbeitsmarktdaten , 
Emissionsgrenz\"erte) ,,,urden vom Bundcsminis terium für öffentliche 
Wirtschaft und Verkehr den externen Bearbeitern einzelner Forschungs­
vorhaberi bzw. der E~stellung der Gesamtkonzeptes zugrunde eeleßt? 
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